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	PROGRAMM – Internationaler Fachkongress CIVIL PROTECT 2011


	MODUL 1 – Freitag, 1. April 2011 / 10:00 – 12:00 Uhr
DIE GEMEINDELAWINENKOMMISSION UND RISIKOMANAGEMENT


Moderator: Günther Walcher
Begrüßung

Dr. Heinrich Holzer, Dr. Hanspeter Staffler, Dr. Reinhold Marsoner, Dr. Arno Kompatscher – Südtirol, Italien

Die Lawinenverbauung in Südtirol. Von den Anfängen bis heute.
Dr. Rudolf Pollinger – Südtirol, Italien
Die Lawinenkommissionen in Südtirol. Aufgaben – Arbeitsweise – Weiterbildung.
Dr. Rudi Nadalet – Südtirol, Italien
Wie arbeiten die Lawinenkommissionen im Bundesland Tirol? Ein Fallbeispiel.
DI Patrick Nairz – Tirol, Österreich
Künstliche Auslösung der Gurgllawine in der Gemeinde Stilfs. Eine große Herausforderung für die Mitglieder der Lawinenkommission.
Lukas Stoffel und Olaf Reinstadler – Schweiz; Südtirol, Italien
	MODUL 2 – Freitag, 1. April 2011 / 15:00 – 17:00 Uhr
WASSERRETTUNG IM ALPINEN BEREICH


Moderator: Markus Frings

Wasserrettung Südtirol: Vorstellung der Wasserrettung Südtirol – Geschichte – Organisationsstruktur – Aufgabenbereiche – Alarmierungsplan.
Franz Niederkofler – Südtirol, Italien
Einsätze bei stehenden Gewässern: Geschlossene Eisdecken – Gefahr durch Unterschätzung – Anforderungen an die Rettungskräfte.
Franz Rossmann – Steiermark, Österreich
Einsätze bei fließenden Gewässern: Das Fließgewässer – Gefahr durch Unterschätzung – Anforderungen an die Rettungskräfte.
Dr. Klaus Wallnöfer – Tirol, Österreich
Unfälle im Wasser aus medizinischer Sicht: Kaltwassertauchen: Gefahren und Erkenntnisse – (Beinahe) Ertrinken: was heißt hier tot?

Prof. Heiko Renner – Steiermark, Österreich
	SAMSTAG, 2. APRIL – DIE BERGRETTUNG IM MITTELPUNKT

	MODUL 3 – Samstag, 2. April 2011 / 10:00 – 12:00 Uhr

MEDIZIN / 118


Optimierung der Überlebenswahrscheinlichkeit in der Lawine.
Eurac - Dr. Hermann Brugger – Südtirol, Italien
Grenzen der alpinen Notfallmedizin im hochalpinen Gelände.
Dr. Florian Demetz und Dr. Michele Nardin – Südtirol, Italien
Euro-Notruf 112 – Entwicklung/Zukunft.
Dr. Manfred Brandstätter – Südtirol, Italien
Die richtige Ausschaufeltechnik.
Manuel Genswein – Schweiz
	MODUL 4 – Samstag, 2. April 2011 / 15:00 – 17:00 Uhr
RISIKO / GESETZLICHE ASPEKTE


Risikomanagement im Einsatz.
Manuel Genswein – Schweiz
Risikomanagement in der Praxis.
Romano Pajarola und Hubert Moroder – Schweiz; Südtirol, Italien
Skitouren & Skipisten – Die Realität und das Gesetz.
Dr. Guido Rispoli – Südtirol, Italien
Arbeitssicherheit im Rettungswesen.
Claudio Corrarati – Südtirol, Italien
	MODUL 5 – Sonntag, 3. April 2011 / 10:00 – 12:00 Uhr
HYPOTHERMIE UND ERTRINKEN


Moderator: Dr. Manfred Brandstätter / Dr. Georg Rammlmair / Dr. Andrea Brasola 

Epidemiologie der Hypothermie und Erfrierungen.
Dr. Georg Rammlmair und Dr. Helmuth Ruatti – Südtirol, Italien

Hypothermie Lawinen Pathologie?

Dr. Giacomo Strapazzon - Südtirol, Italien

Hypothermie – Klinisches Management „Modell in Innsbruck“.
Dr. Kaufmann Marc – Tirol, Österreich
Die Studie Reanimation bei Hypothermie mit der Herzdruckmaschine „Lucas 2“.
Dr. Ernst Fop - Südtirol, Italien

Das Hypothermieprotokoll in Südtirol.
Dr. Manfred Brandstätter – Südtirol, Italien

Wasserrettung, Aktualität, Management bei Ertrinkungsunfällen.
Dr. Fabio Rispoli – Kampanien, Italien

